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WM~I:p~iE~~~~~~~~~.~##~r~b~~'i~~~l~

I • •I
I

A
i

I ~
I

dir,
I-e

6+
G6gm D

~

B A

~qMn i J dffl 2 f ~i

I I i

I se - hen schon den Re - gen - bo - gen des
1 I

~

I J' --JI i L

~

1-e

~

I
~~

~ :I?ift1p • " "! I ! - - , ! I
1 I

träu - men die Zu - kunft, die menschlich wird mit

J J JI
I.

11.~ 2. /4.- 6. Fine

CI G A4 A3,. I I • 1

) I ~ I I D-r
du un - ser Gott bist.J. ;-1 1 L' ~1
I

Bun- des. Wir
I !1..' --~

weil

1
13.

A4
I

Di
Gott bist.

I J1L'



em c em

am H7

I /qg: ==ttf 1
~

I

den brau nen Fels. Wir

-# -o:

f
I

~~
• o· ~

A4 A3

S F-==!=~-22t$~

fism

~~: ~

hm E hm

L L• • j

fism H

Wir

!~

~~I ~~l§'!~§:~:~:~S~;;S~:~S~.~~~: !1il i f~=B
~ l~i!i~
I träumen das Wasser das fließen wird zu uns. weil du unser Gott bist.

I ~: s'~. : Eil lt~~.l· > ;,1 __ J~
~~iÄf: ±:::~E ~ F ~

2. Unsere Hoffnung bezwingt den braunen Sand.
Wir sehen schon das Grün der Bäume und Wiesen.
Wir träumen den Frühling, der blühen wird für uns, weil Du unser Gott bist.

3. Unsere Hoffnung bezwingt das rote Meer.
Wir sehen schon das Rot der Rosen, des Weines.
Wir träumen die Liebe, die glühen wird in uns, weil Du unser Gott bist.

4. Strophe (5. Noten)

5. Unsere Hoffnung bezwingt den fahlen Stein.
Wir sehen schon das Gelb der Ähren, des Honigs.
Wir träumen die Ernte, die kommen wird für uns, weil Du unser Gott bist.

6. Unsere Hoffnung bezwingt den bleichen Tod.
Wir sehen schon das Gold des Sieges, des Friedens.
Wir träumen das Leben, das ewig währt bei Dir, weil Du unser Gott bist.

7. Unsere Hoffnung gewinnt das neue Land.
Es leuchtet schon im Regenbogen alle Welt.
Wir träumen die Schöpfung, die vollendet wird in Dir, weil Du unser Gott bist.
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